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​Das Geheime Café
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Marie hatte sich wieder verlaufen. Es war nicht das erste Mal. Seit ihrer Kindheit hatte sie das Gefühl, dass Straßen und Wege ihr absichtlich Streiche spielten. Sie konnte an einem sonnigen Nachmittag losgehen und plötzlich in einer unbekannten Gasse landen, ohne zu wissen, wie sie dorthin gekommen war.

An diesem Abend war es besonders schlimm. Der Regen hatte eingesetzt, und ihr roter Mantel war durchnässt. Sie war in einer alten, kopfsteingepflasterten Straße, die ihr völlig fremd vorkam. Die Laternen warfen zitternde Lichter auf den Boden, und der Wind trug den Duft von Kaffee und warmem Gebäck zu ihr.

Neugierig drehte sie sich um und entdeckte ein kleines Café, das sie zuvor nicht bemerkt hatte. Die Fenster waren beschlagen, und durch das warme Licht im Inneren konnte sie Umrisse von Tischen und Stühlen erkennen. Über der Tür hing ein handgemaltes Holzschild: "Café Edelmann".

Marie zögerte. Sie hatte nie von diesem Café gehört, und doch hatte es etwas Vertrautes. Ihre Finger froren, und ihre Füße schmerzten vom Laufen. Schließlich stieß sie die Tür auf.

Ein leises Glockenspiel ertönte, als sie eintrat. Drinnen war es gemütlich – altmodische Holztische, eine Theke voller Kuchen und eine große, alte Wanduhr, die langsam tickte. Der Duft von Vanille, Zimt und frisch gebrühtem Kaffee lag in der Luft.

Hinter der Theke stand eine ältere Frau mit silbernem Haar, das zu einem lockeren Dutt gebunden war. Sie trug eine Schürze mit kleinen Kaffeetassen bestickt und sah Marie mit warmen, wissenden Augen an.

„Willkommen, mein Kind. Setz dich doch“, sagte die Frau und wischte sich die Hände an einem Küchentuch ab.

Marie zögerte, doch dann setzte sie sich an einen kleinen Tisch in der Ecke. Die Frau kam mit einer Tasse dampfenden Kaffees und einem Teller mit kleinen, duftenden Gebäckstücken zurück.

„Ich bin Frau Edelmann“, stellte sie sich vor. „Du siehst müde aus. Vielleicht hilft dir etwas Süßes.“

Marie nahm ein Stück von dem zarten Gebäck und biss hinein. Kaum hatte sie den Geschmack auf der Zunge, durchzuckte sie eine Welle von Erinnerungen. Sie war wieder sechs Jahre alt und saß in der Küche ihrer Großmutter, die ihr genau solche Kekse gebacken hatte. Der Geruch von Vanille und Zimt, das sanfte Lachen ihrer Großmutter, das leise Prasseln des Regens gegen das Fenster – all das war plötzlich wieder da.

Sie schluckte schwer und sah Frau Edelmann an. „Woher... woher kennen Sie dieses Rezept?“

Die alte Frau lächelte. „Diese Kekse sind nicht nur aus Mehl und Zucker gemacht, mein Kind. Sie bestehen aus Erinnerungen. Jeder Gast bekommt hier genau das Gebäck, das er braucht.“

Marie betrachtete die anderen Gäste. Ein älterer Mann hielt eine Tasse Tee mit beiden Händen, seine Augen voller Nostalgie. Eine junge Frau weinte leise über einem Stück Apfelkuchen.

„Dieses Café... es ist nicht normal, oder?“ flüsterte Marie.

Frau Edelmann nickte langsam. „Es erscheint nur denjenigen, die es brauchen. Den Verlorenen. Den Suchenden.“

Marie sah auf ihre Hände. War sie verloren? Sie hatte immer das Gefühl gehabt, dass ihr Leben in einer Sackgasse steckte. Ein eintöniger Job, eine leere Wohnung, eine ständige Sehnsucht nach... etwas anderem.

„Und was, wenn ich nicht gehen will?“ fragte sie leise.
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